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Ftäleniſche Riederluge bei Görz

Mehrere Geſchütze von den Oeſterreichern erbeutet
W T Wien 9 Juni9 Juni 1915

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die erſten größeren Angriffe des Feindes

geſtern Nachmittag von Truppen in der beiläufigen Stärke
einer Jnfanteriediviſion geen den Grözer Brük
kenkopf angeſetzt wurden unter ſchweren Verluſten
der Jtaliener abgeſchlagen Dieſe fluteten im Artilleriefeuer
zurück und mußten mehrere Geſchütze ſtehen laſſen
Das gleiche Geſchick ereilte feindliche Angriffsverſuche bei Gra
diska und Monfalcone

Die Kämpfe an der Kärntner Grenze öſtlich des Plökenpaſſes
und das beiderſeitige Geſchützfener im Gebiet unſerer Kärntner
und Tiroler Grenzbefeſtigungen dauern fort

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Südlich des Dnjeſtr verloren die Ruſſen neuerdings an

Amtlich wird verlautbart Boden Unter vielfachen Verfolgungskämpfen ſiegreich vordrin
gend erreichten die Verbündeten geſtern nördlich Kolomeg die
Linie Kulasczkowce Kurszow gewannen die Höhen von Ottynig
nahmen abends Stanislan in Beſitz und drangen weiter gegen
Halisz vor Der Tag brachte 5570 Gefangene

An der übrigen Front in Galizien und Polen hat ſich nichts
Weſentliches ereignet

Balkankriegsſchauplatz
An der ſerbiſchen Grenze fanden da und dort Plänkeleien und

auch Artilleriegefechte ohne Bedeutung ſtatt
Bei Korito wurde eine montenegriniſche Bande in öſter

reichiſch ungariſchen Uniformen zerſprengt

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
r Hoefer Feldmarſchalleutnant

Die amerikaniſche Kabinettskriſe
B Perl Juni i of Atn ſchreibt Hier ichligke e deutſche k di uſitanig beBerlin 9 Juni Die Voſſ Ztg ſchreibi Hier richtigkeit der deutſchen Behanptung daß die Luſitania be

z enen M rchite Hie inner Naraegsng 2 n uattu men fei o c 8 d im Abbor liegende Nachrichten über die inneren Vorgänge bei der Wa waffnet geweſen ſei und weigert ſich dieſe Frage einem Schieds

hing Megiernunz lanne So der m 51 8 D i 3jhingtoner Regierung l eſagen Seit der weiten von Wil von gericht zu unterbreiten Die Note lehnt es auch ab C raland
veriobe MWMoie an Dentterh d 3 Finſttoll un ne 5 8 J Ja mr a ort 1 tderſaßten Note an Deutſchland worin die Einſtellung des l 50o0t gege nüber wegen der Nahrung mittel lockierung WVorſjtell gen

rieges bderlangt wurde beſte wiſchen Liljon und Bryan ei erheben bebor Deutſchland ſeine Entſcheidung getr n habe

N m m n v b to a 1 Ja rn do r u w 4 m V 14 tag unnungsvpberſchredenhet die bei Beratur J der neuen Schließlich verlangt die iote daß Deutſchland jeine Kr fuhr

Frr ſur4 b n 44 a 34 5 IDrüche geführt hat Wiljon vertritt die ſtarkere Ton t d onglen n EOintlang vringe
ber fich Brhan als an zeſprochener pa zifl ſt entſchieden vlder n rdan um Eine Pentermwelnung hbelagtt t S t o rtterdam, Uul I Wille Reutermelsung vejagtſetzt hat Deshalb wurde ſchon der erſte Entwurf der Nole auf
Vorhaltungen Bryans verſchoben Auch der zweiten Faſſung ver
mochte Bryan ſeine Zuſtimmung nicht zu erteilen Da in der geſt
rigen Miniſterratsſitzung Wilſon von ſeinem Entwurfe nicht ab
zubringen war ſtellte Bryan die Kabinettsfrage die mit der Ent
laſſung Bryans endigte

Zu Bryans Rücktritt meldet der Lok Anz aus dem Haag
Daily Mail meldet aus Newyork daß die amerikaniſche

Note jetzt zur Abſendung bereit ſei Sie betont die Un

Die amerikaniſche Note beharrt auf dem Standpunkte daß
Amerikaner auf unbewaffneten Schiffen in Sicherheit
gebracht werden müſſen bevor das Schiff anf dem ſie
reiſen torpediert werde

Bryans Nachfolger
z Rotterdam 9 Juni Lanſing der bisherige

Unterſtaatsſekretär wird der Nachfolger von Bryan

Die deutſchen Bomben in London
Köln 9 Juni Zum Zeppelinbeſuch über London

erfährt die Köln Zeitung von einer Perſönlichkeit die in der
Nacht des Beſuches in London weilte daß nicht nur die Vororte
ſondern auch London ſelbſt mit Bomben belegt wurde Eine ganze
Anzahl Bomben iſt unweit der bekannten London Dotcks
niedergeangen eine Bombe in der Liverpool Street wo drei
Käuſer zertrümmert wurden Beſonders ſüver ift die
Gegend um die Broad Street und Liverpool Street Station mit
genommen worden da die dort befindliche Eiſenbahnbrücke zerſtört
wurde

Guter Fortgang des Boot Krieges
z Berlin 9 Jnni Nach einer Meldung der Stampa

aus London ſind in den letzten 3 Tagen 21 engliſche Schiffe
don dentſchen Unterſeebooten verſenkt worden

Der franzöſiſche amtliche Bericht
W T Paris 9 Juni Amtlicher Heeresbericht von geſtern Abend Jm Lorettogebict war der

Artilleriekampf heute ſehr lebhaft Die Jnfanterie befeſtigte
überall die vorher gewonnenen Stellungen und erzielte neue
Fortſchritte Jn Neuville St Vaaſt nahmen wir die Ge
ſamtheit des kleinen vom Feinde noch beſetzten Dorfteiles im
Weſten des Dorfes ein ebenſo neue Häuſer in der Hauptſtraße

Nordteil Jm Labyrinth ſchlugen unſere Truppen einen
mächtigen Gegenangriff zurück Südlich Hebuterne verſtärkten
wir leicht unſere Fortſchritte und behaupteten unſeren Gewinn
von geſtern und heute nacht trotz ſtarker Gegenangriffe der vor
zwei eiligſt in Automobilen aus dem Grenzgebiet öſtlich Arras
herbeigeſchafften Bataillenen ankgeführt wurde Wir ſetzten
ſodann unſere Fortſchritte gegen ten in einer Front von etwa
1200 Metern fort Der Feind bombardierte heftig die Schützen
gräben die wir ihm geſtern nördlich der Aisne in der Nähe von
Monlin ſons Touvent abgenommen hatten Dieſem Bombarde
ment das unſere Artillerie eifrig erwiderte folgte kein Gegen
angriff

Die Spaltung in der konſervativen Partei
Rumäniens

z B Bukareſt 9 Juni Die Spaltung in der konſerva
tiven Partei ſcheint vielen eine vollzogene Tatſa ch e zu ſein
Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß die Diſſidenten mit Lachowari und
Filipesku an der Spitze in enge Fühlung mit den konſervativen
Demokraten der Partei Take Jonesku treten und ſich even
tuell mit ihnen vereinigen werden Für den Austritt aus der
Partei haben Filipesku und Lachowari jedenfalls einen ſehr un
günſtigen Zeitpunkt gewählt da die ſeit dem Falle Prze
mysls eingetretene Aenderung der Stimmungan
danuert
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